
Muster:  Grundsatzbeschluss der GK für die Entlastung teilzeitbeschäftigter Lehrkräfte 
nach § 79 Abs. 3 Nr. 9 SchulG 

Kopie auch an die Beschäftigtenvertretungen Tempelhof-Schönberg (FAX 90 277 48 71) 

Datum: 

Schule: _____________________________________________ 

über Schulleiterin/ Schulleiter: __________________________ 
über I 07 Herrn Rubbert 
an Abtl. I Ltr. Herrn Blume 
 

Sehr geehrter Herr Blume, 

an unserer Schule sind im Schuljahr 2017/18 ____________  Prozent teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte tätig,  
dies sind _____  (Anzahl benennen). 

Nach dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts (BVerwG, 2C 16/14) vom 16.7.2015 sind darüber hinaus 
auch die  außerunterrichtlichen Arbeitsverpflichtungen wie z.B. Konferenzen, Projekt- und Studientage, 
Pausenaufsichten, Elternabende, ggf. eingeplante Springstunden, ggf. Funktionstätigkeiten etc. 
entsprechend der Teilzeitquote zu reduzieren. Hierzu heißt es im Urteil: „Der Saldo darf nicht über die sich 
aus der Teilzeitquote ergebende Arbeitszeit hinausgehen. Alle Bestandteile der Lehrerarbeitszeit sind 
insoweit gleichwertig und ausschließlich quantitativ zu betrachten.“   
 

In unserer Schule verteilt sich der Beschäftigungsumfang der Teilzeitkräfte wie folgt: 

 

Als Ermäßigung der Unterrichtszeit für Teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte setzen wir folgende Berechnung an: 

bis zu einer 1/2 Teilzeitstelle = Erstattung von zwei Unterrichtsstunden und  
bis zu einer 3/4 Teilzeitstelle = Erstattung von einer Unterrichtsstunde. 

Daraus ergibt sich für unsere Schule ein Ausgleich von  ___________ Entlastungsstunden. 

Bitte teilen Sie uns innerhalb der nächsten vier Wochen mit, ob Sie unserer Schule ___ Entlastungsstunden 
gewähren, um dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts zu genügen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Datum, Unterschriften 

 
Beschäftigungsumfang bis 
50%  = _______ (Anzahl) 
 

Beschäftigungsumfang  
51 - 75% = _____ (Anzahl) 

 
Beschäftigungsumfang von 
76 – 90%     = ____ (Anzahl) 
 


